
Stadt
12.12.2022
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

12. Sitzung des Rates der Stadt
Luise-Albertz-Halle Tagungs- und Veranstaltungszentrum Oberhausen GmbH, Düppel-
straße 1, 46045 Oberhausen, Saal Berlin

SI/17/0762 Ausdruck vom: 21.02.2023
Seite: 1/33

Anwesende

Herr Oberbürgermeister Daniel Schranz

Herr Werner Nakot
Frau Simone-Tatjana Stehr
Herr Robert Babic
Herr Helmut Bennewa
Herr Christian Benter
Herr Klaus-Dieter Broß
Frau Karin Dubbert
Frau Gundula Hausmann-Peters
Herr Chris Höppner
Herr Holger Ingendoh
Herr Eugen Lenz
Herr Denis Osmann
Frau Ekaterini Paspaliari
Herr Dirk Rubin
Frau Georgis Schmidt
Herr Andreas Völker
Frau Ulrike Willing-Spielmann
Frau Marita Wolter

Herr Manfred Flore
Frau Sonja Bongers
Herr Jörg Bischoff
Herr Helmut Brodrick
Frau Helga Grothe
Frau Dagmar Heitmann
Frau Denise Horn
Frau Silke Jacobs
Herr Maximilian Janetzki
Herr Thorsten Kamps
Herr Thomas Krey
Herr Dietmar Look
Herr Manuel Otto Prohl
Herr Ulrich Real
Herr Bülent Sahin
Frau Claudia Salwik
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Herr Axel Scherer
Herr Dr. Jörg Schröer-Tebbe
Frau Silke Wilts

Frau Stefanie Opitz
Frau Birgit Axt
Herr Norbert Axt
Frau Louisa Baumann
Herr Tim Dobnik
Herr Andreas Gadde
Frau Sandra Gödderz

Herr Wolfgang Kempkes
Herr Jörg Lange
Herr Hartmut Mumm
Herr Erich Friedrich Noldus

Herr Yusuf Karacelik
Frau Heike Hansen

Herr Marc Hoff

Herr Peter Bruckhoff
Herr Ulrich Lütte

Herr Guido Horn

Abwesende

Herr Andreas Blanke
Herr Frank Bandel
Frau Petra Marx
Herr Thomas Kattler
Herr Beigeordneter Jürgen Schmidt Dezernat 3
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Verwaltung

Herr Dezernent Ralf Güldenzopf Dezernat 0
Herr Erster Beigeordneter und StK Apostolos Tsalastras Dezernat 1
Herr Beigeordneter Frank Motschull Dezernat 2
Herr Beigeordneter Michael Jehn Dezernat 4
Herr Beigeordneter Dr. Thomas Palotz Dezernat 5
Frau Britta Costecki Gleichstellungsbeauftragte
Herr Daniel Erkens Bereich 0-1
Herr Hendrik Detmers Bereich 0-1
Frau Monika Idems Bereich 0-1
Frau Jutta Bach Schriftführerin Bereich 0-1
Frau Cigdem Aksoy Bereich 0-1
Herr Ioannis Giotis Bereich 0-1
Herr Frank Helling Bereich 9-7

Gäste

Frau Nagihan Erdas Vorsitzende des Integrationsrates
Herr Tobias Henrix Geschäftsführer CDU-Fraktion
Herrn Joachim Bäumer Geschäftsführer SPD-Fraktion
Frau Stefanie Schadt Geschäftsführerin Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Sascha Wagner Geschäftsführer LINKE.LISTE-Fraktion
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Eröffnung der Sitzung

2 Aktuelle Stunde

3 Erlass der Abgabesatz-Satzung 2023 der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/2878-02

4 Gestaltungsbeirat der Stadt Oberhausen
hier: Berufung eines neuen Mitglieds in den Gestaltungsbeirat
Vorlage: B/17/2773-01

5 Bürgerbeteiligung in Oberhausen: Vorhabenliste Dezember 2022
Vorlage: B/17/2562-01

6 2. Änderungssatzung zur Betriebssatzung für die ASO Alteneinrichtungen der Stadt 
Oberhausen
Vorlage: B/17/2789-01

7 Freizeitgesellschaft Metropole Ruhr mbH (FMR) - Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges und der zugehörigen Gesellschaftervereinbarung einschließlich Aufhebung des 
Betrauungsaktes
Vorlage: B/17/2811-01

8 Beteiligungsbericht 2021
Vorlage: B/17/2786-01

9 Wirtschaftsplan 2023 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung "ASO Alteneinrichtungen 
der Stadt
Oberhausen"
Vorlage: B/17/2724-01

10 Wirtschaftsplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Theater Oberhausen für die 
Spielzeit 2023/2024
Vorlage: B/17/2753-01
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11 Einrichtung eines beispielhaften „Smart-Hauses der offenen Tür“ in der Sterkrader In-
nenstadt zur Veranschaulichung und individuellen Erfahrung von Einsatzmöglichkeiten 
digitaler Unterstützungssysteme in der alltäglichen Lebensbewältigung
Vorlage: B/17/2727-02

12 Mobilisierung von Wirtschaftsflächen in Oberhausen
Vorlage: B/17/2784-01

12.1 Ergänzungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN gemäß § 4 der Geschäftsordnung für 
den Rat der Stadt zur Drucksache B/17/2784-01: Mobilisierung von Wirtschaftsflächen 
in Oberhausen
Vorlage: A/17/2894-01

13 Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses
Vorlage: B/17/2763-01

14 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produktbereich 01 
‚Innere Verwaltung‘
Vorlage: B/17/2852-01

15 Zustimmung  zur Leistung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen
Mittelbereitstellungen in den Produktbereichen 03 Schulträgeraufgaben
und 08 Sportförderung
Vorlage: B/17/2864-01

16 Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im 
Produktbereich 05 – Soziale Leistungen beim Produkt 050207 – Hilfen für Asylbewer-
ber*innen im Haushaltsjahr 2022
Vorlage: B/17/2692-01

17 Genehmigung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im Produktbe-
reich 06 – Kinder-, Jugend- und Familienhilfe im Rahmen der Flüchtlingshilfe Ukraine 
im Haushaltsjahr 2022.
Vorlage: B/17/2765-01

18 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produktbereich 16 
'Allgemeine Finanzwirtschaft'
Vorlage: B/17/2851-01
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19 Benutzungs- und Entgeltordnung für die Ferien- und Freizeitangebote der Stadt Ober-
hausen
Vorlage: B/17/2824-02

20 Einstellung von Nachwuchskräften im Jahr 2023
hier: Studierende im neu konzipierten Dualen Studiengang Soziale Arbeit sowie Sozial-
arbeiter*innen im Anerkennungsjahr.
Vorlage: B/17/2817-01

21 Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen Lehrschwimmbäder
hier: Überplanmäßige Mittelbereitstellung zur Umsetzung der energetischen Sanierung 
und Durchführung von Instandsetzungs- und Renovierungsarbeiten an den Nebenge-
bäuden
Vorlage: B/17/2872-01

22 1. Straßen- und Wegekonzept 2023 - 2027 der Stadt Oberhausen
2. Straßenbauprogramm 2023 Stadt Oberhausen
3. Umsetzung des Kanalbauprogramms 2023 durch die WBO Wirtschaftsbetriebe 
Oberhausen GmbH
4. Beauftragung der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
5. Beleuchtungsprogramm 2023 Stadt Oberhausen
6. Durchführung der folgenden Straßenbaumaßnahmen
Vorlage: B/17/2754-02

23 „Förderrichtlinie Initiative Energiewende von unten“
Vorlage: B/17/2813-01

24 Beschluss der Richtlinie zur Förderung von Erneuerbaren Energien und Lastenrädern 
im Stadtgebiet von Oberhausen
Vorlage: B/17/2814-01

25 Stadterneuerungsprojekt "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brückenschlag" 
Hier: Projektumsetzungsbeschluss Teilmaßnahme R.4: "Freiraumplanerischer Realisie-
rungswettbewerb - Bahnhofsumfeld mit Verbindung in die Innenstadt" (vormalige IHK-
Teilmaßnahme R.4: "Wettbewerb Finanzamt Oberhausen - Städtebauliche, architekto-
nische und denkmalpflegerische Vitalisierung einer Behördenliegenschaft")
Vorlage: B/17/2834-01

26 Aktualisierung des Integrierten Handlungskonzepts des Stadterneuerungsprojekts „So-
zialer Zusammenhalt Oberhausen Osterfeld“: Beschluss der Aktualisierung des Inte-
grierten Handlungskonzeptes
Vorlage: B/17/2807-01
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27 Bauleitplanung

27.1 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion 
Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und 
Oberhausen
Abwägungsbeschluss über die Anregungen und Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
und förmlichen Beteiligung sowie Feststellungsbeschluss für das Änderungsverfahren 
03a BO (Berliner Straße) in Bochum
Vorlage: B/17/2739-01

27.2 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion 
Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und 
Oberhausen
Abwägungsbeschluss über die Anregungen und Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
und förmlichen Beteiligung sowie Feststellungsbeschluss für das Änderungsverfahren 
45 MH (Holzstraße) in Mülheim an der Ruhr
Vorlage: B/17/2738-01

27.3 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion 
Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und 
Oberhausen
Aufstellungsbeschluss für das Änderungsverfahren 54 E - Oberhauser Straße (ehem. 
Gartencenter) - in Essen
Vorlage: B/17/2740-01

28 Berichte der Verwaltung

28.1 3. Kenntnisnahme der vom Stadtkämmerer gemäß § 83 (2) Satz 1 GO NRW bewillig-
ten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des Jahres 2022.
Vorlage: M/17/2849-01

28.2 Erträge und Aufwendungen im Zusammenhang mit der Aufnahme und Unterbringung 
von anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen mit Stand zum 
30.09.2022
Vorlage: M/17/2850-01

28.3 Digitalisierung von Senior*innen in Oberhausen - 
Beantwortung des Antrags der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung
Vorlage: M/17/2659-01
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28.4 Örtliche Planung nach § 7 Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen 2022 - 2026
(ehem. Alten und Pflegeplan der Stadt Oberhausen)
Vorlage: M/17/2454-01

28.5 Stadterneuerungsprojekt „Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brückenschlag“ (vor-
mals “Soziale Stadt Oberhausen Brückenschlag“)
hier: Sachstandsbericht über den aktuellen Stand der Maßnahmen/Teilmaßnahmen 
des Projekts Brückenschlag
Vorlage: M/17/2837-01

29 Anträge

29.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE. LISTE gemäß §4 der Geschäftsordnung des Rates 
und der Bezirksvertretungen
hier: Antrag Übernahme der Kosten des Mittagessens in den Schulmensen für Schüle-
rinnen und Schüler
Vorlage: A/17/2869-01

29.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE. LISTE gemäß §4 der Geschäftsordnung des Rates 
und der Bezirksvertretungen
hier: Keine Gefängnisstrafen für STOAG-Fahrten ohne gültigen Fahrschein
Vorlage: A/17/2875-01

29.3 Antrag der FDP im Rat gem. §2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt - Umbe-
setzung in Fachausschüssen und sonstigen Gremien
Vorlage: A/17/2883-01

29.4 Resolution der LINKE.LISTE-Fraktion:
Der Rat der Stadt Oberhausen verurteilt Angriffskrieg der Türkei im Nordirak und in 
Nordsyrien
Vorlage: A/17/2884-01

29.5 Antrag der Fraktion DIE LINKE.LISTE im Rat gem. §2 der Geschäftsordnung für den 
Rat der Stadt – Umbesetzung im Fachausschuss
Vorlage: A/17/2885-01

29.6 Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt gemäß § 2 der Geschäftsordnung – Umbe-
setzung in Gremien
Vorlage: A/17/2886-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Eröffnung der Sitzung

OB Schranz eröffnet die 12. Sitzung des Rates in der Wahlperiode 2020/2025 und begrüßt alle 
Mitglieder sowie die weiteren Anwesenden, unter ihnen die Vorsitzende des Integrationsrates, 
Frau Erdas und den Vertreter der örtlichen Medien im Saal Berlin der Luise-Albertz-Halle. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung weist er auf die für diese Veranstaltung verabredete Regelung 
bezüglich der Corona-Pandemie hin, die der Ältestenrat in seiner Sitzung am 05.12.2022 bestä-
tigt hat. 

Demnach gilt für die heutige Sitzung die Empfehlung, an dem Tragen einer Mund-Nase-Bede-
ckung vom Betreten des Veranstaltungsgebäudes bis zum Sitzplatz, sowie beim Verlassen des 
Sitzplatzes bis hin zum Verlassen des Gebäudes festzuhalten. Am Sitzplatz und am Rednerpult 
kann die Maske abgenommen werden, wenn ein Abstand von 1,5 m zu anderen Personen ein-
gehalten wird. 

Entsprechende Informationen sind den Mitgliedern des Rates im Vorfeld der Sitzung gemein-
sam mit der Einladung zugesandt worden.

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass die vorgenannte Maskenpflicht nach Ablauf der 
heutigen Sitzung entfallen wird, der Abstand von 1,5 m zu anderen Personen hingegen weiter-
hin zu berücksichtigen ist. Über die weitere Vorgehensweise werde der Ältestenrat unter Be-
rücksichtigung der Entwicklung der Corona-Lage in seiner Sitzung am 30.01.2023 erneut bera-
ten.

Entschuldigt für die heutige Sitzung sind Herr Stadtv. Bandel, Herr BM Blanke, Frau Stadtv. 
Marx und Herr Stadtv. Kattler. Von Seiten der Verwaltung ist Herr Beig. Schmidt entschuldigt. 
Anwesend sind zu Beginn der Sitzung demnach 54 Mitglieder des Rates und der Oberbürger-
meister. Der Rat ist beschlussfähig. 

Die Einladung ist den Mitgliedern am 02.12.2022 form- und fristgerecht zugeleitet worden. Vor-
ab übermittelt wurden die Unterlagen zur Bauleitplanung. 

OB Schranz erwähnt, dass die Verwaltung aufgrund der vom Landtag am 07.12.2022 beschlos-
senen Änderung und Ergänzung des § 6 KAG NRW die sich ergebenden Auswirkungen für das 
Jahr 2023 in die Drucksache B/17/2878-01 unter dem TOP 3 nachträglich in eine Version 02 
eingearbeitet hat. Insbesondere geht es um die Berücksichtigung eines angemessenen Nomi-
nalzinssatzes für das in der Einrichtung gebundene Eigenkapital. Bisher wurde bei der Ermitt-
lung des Zinssatzes ein fünfzigjähriger Zeitraum zuzüglich eines Zuschlags von 0,5 Prozent-
punkten zugrunde gelegt. Jetzt habe man sich auf einen dreißigjährigen Zeitraum verständigt, 
dafür entfalle der 0,5-prozentige Zuschlag. Die in der Vorlage vorgenommenen Änderungen 
habe die Verwaltung im Vorfeld der Ratssitzung am 09.12.2022 per E-Mail mitgeteilt und ge-
meinsam mit der Nachtragstagesordnung den Ratsmitgliedern übersandt.
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OB Schranz führt weiter aus, dass die Verwaltung im Nachgang zur Sitzung des HFA am 
05.12.2022 aufgrund der Diskussionsbeiträge zu der Drucksachen-Nr. B/17/2727-01/Errichtung 
eines beispielhaften „Smart-Hauses der offenen Tür“ in der Sterkrader Innenstadt den Be-
schlussvorschlag unter TOP 11 in einer Version 02 modifiziert hat. Auf die geänderte Vorlage 
sei ebenfalls in der E-Mail vom 09.12.2022 aufmerksam gemacht worden. 

Darüber hinaus macht OB Schranz darauf aufmerksam, dass die Frage aus der letzten Sitzung 
des HFA geklärt und daraufhin der Personenkreis des § 8 Abs. 4 der Benutzungs- und Entgelt-
ordnung in der Drucksachen-Nr. B/17/2824-01 unter dem TOP 19 um die Bezieher/innen von 
Wohngeld und Kinderzuschlag erweitert wurde. Die so geänderte Anlage 1 ist daraufhin Be-
standteil der Drucksachen-Nr. B/17/2824-02 geworden. Informationen dazu habe es ebenfalls in 
der E-Mail vom 09.12.2022 gegeben. 

OB Schranz erwähnt, dass aufgrund der Hinweise im Rahmen der Anhörungen in den Sitzun-
gen der Bezirksvertretungen und zuletzt im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss die Verwal-
tung die Anlagen der Drucksachen-Nr. B/17/2754-01/Straßen- und Wegekonzept 2023-2027 
der Stadt Oberhausen etc. unter dem TOP 22 angepasst hat. Sämtliche Korrekturen sind in 
eine Version 02 dieser Drucksache eingeflossen. Auch die Erläuterungen zu diesen Änderun-
gen seien den Ratsmitgliedern im Vorfeld der Ratssitzung am 09.12.2022 per E-Mail mitgeteilt 
worden.

Des Weiteren macht OB Schranz darauf aufmerksam, dass am 05.12.2022 mit der Drucksa-
chen-Nr. A/17/2884-01 eine Resolution der LINKE.LISTE-Fraktion eingegangen ist. Da der An-
trag die formellen Antragsvoraussetzungen des § 48 GO NRW und des § 2 der Geschäftsord-
nung für den Rat der Stadt, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen zur Aufnahme in die 
Tagesordnung erfüllt, ist der Antrag unter TOP 29.4 der Nachtragstagesordnung vorgesehen. In 
materieller Hinsicht bleibe es dem Rat anheimgestellt, zu entscheiden, wie er mit einer Resoluti-
on zum Kriegsgeschehen in der Türkei umgehen wolle.

Ebenfalls am 05.12.2022 habe die LINKE.LISTE-Fraktion mit der Drucksachen-Nr. A/17/2885-
01 einen Nachbesetzungsantrag eingereicht. Hier schlägt OB Schranz eine Beratung unter dem 
neuen TOP 29.5 vor.

Ferner sei am 05.12.2022 mit der Drucksachen-Nr. A/17/2886-01 ein Antrag der CDU-Fraktion 
zur Nachbesetzung von Gremienmitgliedern eingegangen. OB Schranz schlägt eine Beratung 
unter dem TOP 29.6 (neu) vor.

Am 08.12.2022 sei mit der Drucksachen-Nr. A/17/2894-01 ein Ergänzungsantrag der Fraktion 
DIE GRÜNEN zum TOP 12/Mobilisierung von Wirtschaftsflächen eingegangen. OB Schranz 
schlägt eine Beratung unter dem TOP 12.1 vor.

Am 09.12.2022 habe die Verwaltung aufgrund der vorgetragenen Änderungen und Er-
gänzungen eine Nachtragstagesordnung erstellt und im Ratsinformationssystem ALLRIS freige-
geben.

Frau Stadtv. Stehr beantragt, die Resolution der LINKE.LISTE-Fraktion unter dem TOP 29.4 
nicht zum Gegenstand der heutigen Tagesordnung zu machen. Stadtv. Karacelik erinnert an 
die Solidaritätserklärung in der Sitzung des Rates der Stadt im März 2022 zur Ukraine und weist 
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auf weitere Städte hin, die eine gleichlautende Resolution bereits verabschiedet haben. 
Nachdem OB Schranz unwidersprochen festgestellt hat, dass es keine weiteren Wortmeldun-
gen zu diesem Thema gebe, lässt er über den Geschäftsordnungsantrag auf Absetzung des 
TOP 29.4 abstimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und der LINKE.LISTE-Fraktion sowie bei Enthal-
tung der Gruppe BOB im Rat – dem Antrag zur Geschäftsordnung gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen auf 

Absetzung des TOP 29.4 von der Nachtragstagesordnung zu.

OB Schranz stellt fest, dass die Drucksachen-Nr. A/17/2884-01 damit abgesetzt ist und nicht 
beraten wird.
 
Stadtv. Bruckhoff führt aus, dass er aufgrund der kurzfristig vorgenommenen Änderungen in 
der Drucksache B/17/2727-02 zur Errichtung eines beispielhaften „Smart-Hauses der offenen 
Tür“ in der Sterkrader Innenstadt unter dem TOP 11 keine Möglichkeit gefunden habe, sich mit 
dem Anliegen zu befassen. Deshalb regt er an, die Beratung über diese Angelegenheit auf den 
nächsten Beratungsgang zu vertagen. Andernfalls werde sich die Gruppe BOB im Rat nicht an 
der Abstimmung beteiligen. OB Schranz weist darauf hin, dass sich die Änderungen vornehm-
lich auf die Begründung bezögen und nicht auf den Beschlussvorschlag. Frau Stadtv. Stehr 
greift das Argument von OB Schranz auf und plädiert für eine heutige Beratung. 
Stadtv. Karacelik plädiert hingegen für das Vertagen der Beratung. OB Schranz lässt über 
den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des TOP 11 abstimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit Mehrheit – mit den 
Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der AfD-Fraktion und der Gruppe FDP 

im Rat sowie bei Enthaltung der CDU-Fraktion und des Stadtv. Horn – den Antrag zur Ge-
schäftsordnung gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt, seine Aus-
schüsse und die Bezirksvertretungen auf Absetzung des TOP 29.4 der heutigen Nachtragsta-

gesordnung ab.

OB Schranz hält fest, dass die Verwaltungsvorlage Bestandteil der heutigen Tagesordnung 
bleibt und stellt fest, dass es keine weiteren Anregungen oder Einwendungen zur erweiterten 
Tagesordnung gibt.

OB Schranz führt aus, dass Ort, Zeit und die ursprüngliche Tagesordnung der heutigen Sitzung 
im „Amtsblatt für die Stadt Oberhausen“ vom 06.12.2022 sowie im Ratsinformationsdienst unter 
ALLRIS Bürgerinfo öffentlich bekannt gemacht worden sind. Am 09.12.2022 sei die Nachtrags-
tagesordnung im Sonderamtsblatt sowie im Ratsinformationsdienst unter ALLRIS Bürgerinfo 
öffentlich bekannt gemacht worden.

Vor Eintritt in die Tagesordnung macht OB Schranz schließlich auf einen kleinen Gruß zu Weih-
nachten aufmerksam, den die Ratsmitglieder auf ihren Tischen vorfinden.
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 2. Aktuelle Stunde

Es liegen keine Anträge vor.

 3. Erlass der Abgabesatz-Satzung 2023 der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/2878-02

OB Schranz erinnert daran, dass die aktuelle Beschlussfassung des Landtags über die Ände-
rung des § 6 KAG vom 07.12.2022 in der Version 02 Berücksichtigung gefunden hat.
Betroffen sind die Punkte 2.6, 2.7, 3.0 sowie die Anlagen 4, 5 und 6.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgende Beschlüsse:

"1. Der Rat der Stadt beschließt gem. § 1 Abs. 7 Satz 3 der Zuständigkeitsordnung für die Aus-
schüsse des Rates und für die Oberbürgermeisterin/den Oberbürgermeister der Stadt 
Oberhausen, auf die Vorberatung durch Ausschüsse zu verzichten. 

2. Der Rat der Stadt beschließt den Erlass der Abgabesatz-Satzung 2023 mit dem sich aus 
Anlage 6 ergebenden Wortlaut sowie die den Jahressätzen zugrundeliegenden Bedarfsbe-
rechnungen gemäß Anlagen 1 - 4."

 4. Gestaltungsbeirat der Stadt Oberhausen
hier: Berufung eines neuen Mitglieds in den Gestaltungsbeirat
Vorlage: B/17/2773-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse:

„1. Frau Christa Wolf wird in Anwendung der Ziffer 8.1 Satz 2 der Geschäftsordnung des

Gestaltungsbeirats der Stadt Oberhausen als stimmberechtigtes Mitglied im Sinne der Ziffer 5.1 
Nr. 1 der Geschäftsordnung abberufen. Der Rat der Stadt dankt Frau Wolf für ihren Einsatz im 
Gestaltungsbeirat der Stadt Oberhausen.

 
2. Für die Amtsdauer gem. Ziffer 8.1 der Geschäftsordnung wird Herr Matthias Förder als

stimmberechtigtes Mitglied gem. Ziffer. 5.1 Nr.1 der Geschäftsordnung an Stelle von Frau Chris-
ta Wolf in den Gestaltungsbeirat der Stadt Oberhausen berufen.“
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 5. Bürgerbeteiligung in Oberhausen: Vorhabenliste Dezember 2022
Vorlage: B/17/2562-01

OB Schranz merkt an, dass die Vorhabenliste unter Mitwirkung der drei Bezirksvertretungen, 
im Wirtschafts- und Digitalisierungs-, im Sport-, im Jugendhilfe-, im Umwelt-, im Schul- und im 
Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss ohne Votum vorberaten wurde. Im HFA sei die Vorha-
benliste einstimmig zustimmend vorberaten worden.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

"Der Rat der Stadt beschließt die beigefügte Vorhabenliste Dezember 2022 (Anlage 1)."

 6. 2. Änderungssatzung zur Betriebssatzung für die ASO Alteneinrichtungen der 
Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/2789-01

OB Schranz teilt mit, dass die Drucksache im Sozialausschuss und im HFA einstimmig zustim-
mend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

„Der Rat der Stadt beschließt die als Anlage beigefügte 2. Änderungssatzung zur Betriebssat-
zung für die ASO Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen.“

 7. Freizeitgesellschaft Metropole Ruhr mbH (FMR) - Änderung des Gesellschafts-
vertrages und der zugehörigen Gesellschaftervereinbarung einschließlich Auf-
hebung des Betrauungsaktes
Vorlage: B/17/2811-01

OB Schranz weist darauf hin, dass die Vorlage im HFA einstimmig zustimmend vorberaten 
wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse:

"1.Der Rat der Stadt stimmt den Änderungen des Gesellschaftsvertrages der Freizeitgesell-
schaft Metropole Ruhr mbH sowie den Änderungen der zugehörigen Gesellschaftervereinba-
rung für die Betriebsstätte Revierpark Vonderort zu.
Für die Beschlussfassung unter Punkt 1. werden nachfolgende Vorbehalte definiert:
a) in der Sache gleiche Beschlussfassungen der Mitgesellschafter der FMR bzw. hinsichtlich 

der Gesellschaftervereinbarung gleiche Beschlussfassungen der Mitgesellschafter der Be-
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triebsstätte Revierpark Vonderort;
b) positive Anzeigenbestätigung der zuständigen Kommunalaufsichtsbehörden; sowie
c) positive verbindliche Auskunft des Finanzamtes.

2. Der Gesellschaftervertreter der Stadt Oberhausen wird angewiesen, alle für die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages, der zugehörigen Gesellschaftervereinbarung für die Betriebs-
stätte Revierpark Vonderort und die Aufhebung des Betrauungsaktes erforderlichen Be-
schlüsse zu fassen sowie die erforderlichen Unterschriften zu leisten."

 8. Beteiligungsbericht 2021
Vorlage: B/17/2786-01

OB Schranz berichtet, dass die Vorlage im HFA unter Berücksichtigung eines Korrekturvor-
schlags auf der Seite 427 in der Anlage „Vergütungsbericht 2021“ bei Enthaltung der LIN-
KE.LISTE-Fraktion einstimmig zustimmend vorberaten worden ist. Blatt 427 des Beteiligungsbe-
richts 2021 sei daraufhin im Ratsinformationssystem ALLRIS entsprechend angepasst worden. 
Die Korrektur betrifft das Vorstandsmitglied der evo AG, Christian Basler. Die Gehaltsangabe 
war insoweit anzupassen, dass anstelle einer Vergütung von jährlich 334.705,22 € nunmehr ein 
Betrag in Höhe von 199.705,17 € angegeben ist, während ein Altersvorsorgebetrag in Höhe von 
135.000,05 € separat ausgewiesen wird. 

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig – bei Enthaltung 
der LINKE.LISTE-Fraktion – unter Berücksichtigung einer Änderung auf der Seite 427 in der 

Anlage „Vergütungsbericht 2021“ folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt beschließt den Beteiligungsbericht 2021."

 9. Wirtschaftsplan 2023 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung "ASO Altenein-
richtungen der Stadt
Oberhausen"
Vorlage: B/17/2724-01

OB Schranz weist darauf hin, dass die Vorlage im Sozialausschuss und im HFA einstimmig 
zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

"Der Rat der Stadt beschließt den als Anlage beigefügten Wirtschaftsplan 2023."

 10. Wirtschaftsplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Theater Oberhausen 
für die Spielzeit 2023/2024
Vorlage: B/17/2753-01

OB Schranz informiert die Ratsmitglieder darüber, dass die Drucksache im Kulturausschuss bei 
Enthaltung der AfD-Fraktion einstimmig zustimmend vorberaten wurde. Im HFA ist die Vorlage 
mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten worden.
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt den von der Betriebsleitung des Theater Oberhau-
sen aufgestellten Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023/24 gemäß Anlage."

 11. Einrichtung eines beispielhaften „Smart-Hauses der offenen Tür“ in der Sterk-
rader Innenstadt zur Veranschaulichung und individuellen Erfahrung von Ein-
satzmöglichkeiten digitaler Unterstützungssysteme in der alltäglichen Lebens-
bewältigung
Vorlage: B/17/2727-02

OB Schranz berichtet, dass die Verwaltungsvorlage in der Version 01 im Seniorenbeirat, im 
Sozialausschuss, im Wirtschafts- und Digitalisierungsausschuss und im HFA ohne Votum vor-
beraten wurde. Im HFA hat man sich verständigt, in der heutigen Ratssitzung über die weitere 
Vorgehensweise zu diskutieren. 
Aufgrund der zwischenzeitlich erarbeiteten Version 02 und des eingangs mehrheitlich abgelehn-
ten Antrags auf eine Vertagung sei diese Diskussion obsolet geworden. Die Gruppe BOB im 
Rat habe bekundet, sich an der Abstimmung nicht beteiligen zu wollen. An der sich anschlie-
ßenden Diskussion nehmen Frau Stadtv. Stehr, Frau Stadtv. Bongers, Frau Stadtv. Bau-
mann, Frau Stadtv. Hansen, Stadtv. Benter, Stadtv. Hoff, 1. Beig. u. StK. Tsalastras, 
Stadtv. Karacelik, Beig. Motschull und Stadtv. Kempkes teil. 
Im Anschluss an die Diskussionsbeiträge lässt OB Schranz über die Verwaltungsvorlage ab-
stimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und bei Nichtbeteiligung der Gruppe BOB im Rat – fol-

gende Beschlüsse:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt:

 die Etablierung eines Smart-Hauses mit den Schwerpunkten „Digital Health“ (digitale 
Medizin- und Gesundheitstechnologien) und „Ambient Assisted Living“ (Altersgerechte 
Assistenzsysteme für ein gesundes und unabhängiges Leben) in Kooperation mit der 
Guten Hoffnung Leben entsprechend des beigefügten Konzeptes,

 die Leistung überplanmäßiger Haushaltsmittel zur Finanzierung des Smart-Hauses über 
den kommunalen Haushalt ab 2023 bis 2027 im Auftrag 840001030100 - Bereich Chan-
cengleichheit, Kostenart 543163 - 95.500,00 EUR p.a. zu finanzierende Kosten (Perso-
nal- und Sachmittelkosten, p.a.) für 5 Jahre, 30 Prozent Eigenanteil des Kooperations-
partners Gute Hoffnung Leben, kommunaler Anteil: 66.850,- Euro p.a.,
Kompensation: Einsparungen in entsprechender Höhe bei 320005040100 - Hilfe zur 
Pflege, Kostenart 531700 - Aufwendungen für Zuschüsse an private Unternehmen.

 die Erarbeitung eines Konzeptes und entsprechende Umsetzung bis 30.06.2023 mit 
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dem zur Verfügung stehenden Ansatz aus den Smart City Geldern in Höhe von 39.500,- 
Euro zur Anschaffung von digitalen Hilfsmitteln, die zur Erprobung leihweise an Senio-
reneinrichtungen/-bewohnerInnen zur Verfügung gestellt werden können sowie der 
Schulung des Personals sowie der Bewohner und Bewohnerinnen."

 12. Mobilisierung von Wirtschaftsflächen in Oberhausen
Vorlage: B/17/2784-01

OB Schranz ruft zur gemeinsamen Beratung die Drucksachen-Nr. B/17/2784-01 und den Er-
gänzungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN mit der Drucksachen-Nr. A/17/2894-01 auf. Nach-
dem in den drei Bezirksvertretungen in Osterfeld, Alt-Oberhausen und Sterkrade die Anhörung 
vollzogen wurdei, haben der Wirtschafts- und Digitalisierungsausschuss sowie der Stadtpla-
nungs- und Mobilitätsausschuss die Verwaltungsvorlage ohne Votum vorberaten. Stadtv. Axt 
erläutert den Ergänzungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN. Es folgen Wortbeiträgen von OB 
Schranz, Stadtv. Real und Stadtv. Osmann. Anschließend lässt OB Schranz zuerst über den 
Ergänzungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN und danach über die Verwaltungsvorlage ab-
stimmen. Die Ergebnisse sind bei dem jeweiligen TOP hinterlegt.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und der LINKE.LISTE-Fraktion – folgende 

Beschlüsse:

"1.Der Rat der Stadt nimmt das Konzept „Wirtschaftsflächen in der Stadt Oberhausen, Bestand 
- Potenziale - Perspektiven“ zur Kenntnis und beschließt zur Deckung des erwarteten Be-
darfs an Gewerbe- und Industrieflächen die vorgeschlagene Zielzahl von 60 ha für die Akti-
vierung bis 2032. Die Zielzahl dient Verwaltung, Wirtschaftsförderung und Stakeholdern (Ei-
gentümer, Entwickler, Unternehmer usw.) als Orientierungswert.

2. Der Rat der Stadt beschließt zur Erreichung des Ziels, auf den im Konzept analysierten Be-
standsflächen und den identifizierten Potenzialflächen gewerbliche Nutzungen zu verfolgen. 
Ferner ist die Mobilisierungsfähigkeit der Flächen zu prüfen. Die ggf. dafür notwendigen 
Schritte sind einzuleiten und den politischen Gremien zur Entscheidung vorzulegen. 
Dabei sind folgende Einschränkungen bzw. Schwerpunkte zu berücksichtigen: 

a. Bei der Entwicklung der Flächen im Umfeld der GMVA (S. 43) gilt es, die angrenzende 
Wohnbebauung besonders zu beachten und weitere störende Faktoren weitestgehend zu 
vermeiden.

b. Aufgrund des zu erhaltenden Baumbewuchses im südlichen Teil der Fläche „Weierstraße“ 
(S. 45) soll diese Fläche keiner gewerblichen Nutzung zugeführt werden.

c. Die Fläche des ehemaligen Finke-Möbelhauses am Neumarkt (S. 46) ist in ein Integriertes 
Handlungskonzept einzubinden, das weitere Aufschlüsse über Nutzbarkeit, Nutzungsart 
etc. macht.

d. Bei der Fläche nördlich des Hirsch-Center (S. 46) muss die Nutzung durch die Sterkrader 
Fronleichnamskirmes sensibel berücksichtigt werden.

e. Für das „Concordia-Areal“ (S. 47) wird insb. großflächiger Lebensmittel-(Einzel)Handel als 
Ziel ausgeschlossen. Ein Standort für Kreativwirtschaft ist zu prüfen.
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3. Zur weiteren Prüfung einer möglichen Mobilisierung der ausgewählten Flächen für eine wirt-
schaftliche (Teil-)Nutzung wird eine Arbeitsgruppe eingerichtet. Diese stimmt in einem ersten 
Schritt mit den Grundstückseigentümern der Einzelflächen die im Wirtschaftsflächenkonzept 
vorgeschlagenen Zielvorstellungen ab. Anschließend werden konkrete Fragen zur Erschlie-
ßung, dem Anteil an Gewerbe auf (MI-)Flächen, der Vermarktbarkeit, zu Fördermöglichkeiten 
etc. bearbeitet. Dabei werden strategische Kriterien bei der Entwicklung der Flächen berück-
sichtigt, die im Besonderen nachhaltige, ökonomische und soziale Aspekte verfolgen.

4. Der Rat der Stadt unterstützt die Bemühungen, die bestehenden Gewerbegebiete fortlaufend 
zu beobachten, zu analysieren und weiter zu qualifizieren, um dort bspw. durch Verdichtung 
und Neuordnung weitere Flächenpotentiale nachhaltig zu heben und die Flächeneffizienz zu 
steigern.

5. Der Rat der Stadt ist regelmäßig über die Entwicklungsperspektiven und -schritte der Ge-
werbeflächen zu informieren."

 12.1. Ergänzungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN gemäß § 4 der Geschäftsord-
nung für den Rat der Stadt zur Drucksache B/17/2784-01: Mobilisierung von 
Wirtschaftsflächen in Oberhausen
Vorlage: A/17/2894-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Gruppe FDP im Rat 

und des Stadtv. Horn sowie bei Enthaltung der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe BOB im 
Rat – den Ergänzungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN mit der Drucksachen-Nr. A/17/2894-01 

ab.

 13. Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses
Vorlage: B/17/2763-01

OB Schranz merkt an, dass die Vorlage im HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der 
AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt beschließt die Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung des Gesamtab-
schlusses 2022 der Stadt Oberhausen gemäß § 116a GO NRW.

Der Beschluss ergeht unter dem Vorbehalt, dass auch mit den Jahresabschlüssen 2022 der 
vollkonsolidierungspflichtigen verselbständigten Aufgabenbereiche die Merkmale des § 116a 
GO NRW erfüllt werden."
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 14. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produkt-
bereich 01 ‚Innere Verwaltung‘
Vorlage: B/17/2852-01

OB Schranz teilt mit, dass die Vorlage im HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der AfD-
Fraktion und bei Enthaltung der Gruppe FDP im Rat zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion sowie bei Enthaltung der Gruppe FDP im Rat – folgenden 

Beschluss:

"Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im 
Produktbereich 01 - Innere Verwaltung für das Haushaltsjahr 2022 wie folgt zu:
 

Auftrag (Finanzstel-
le)

Bezeichnung Sachkonto (Finanz-
position)

Bezeichnung Betrag (EUR)

  440001020300 
(PN0102)

  Strategisches IT-Ma-
nagement

  529148 (7291.48)   Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

  332.133,47

  440001020301 
(PN0102)

  Pandemie   529148 (7291.48)   Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

  250.000,-

Deckungsvorschlag:
a) Durch Ausgaben i.H.v. 270.000 EUR werden durch die Stadt Oberhausen IT-Leistungen für 
die SBO erbracht, welche ursprünglich im Wirtschaftsplan der SBO veranschlagt wurden. Hier-
durch wird der Wirtschaftsplan der SBO um selbigen Betrag entlastet. 

b)  Mehrerträge in Höhe von 62.133,47 EUR aus erbrachten Leistungen für die WBO GmbH im 
Auftrag 440001020300 - Strategisches IT-Management, Sachkonto 448500 - Erstattungen von 
verbundenen Unternehmen.

c) Im Übrigen Verschlechterung des Ergebnisses der laufenden Verwaltungstätigkeit in Höhe 
von 250.000 EUR auf Grund von pandemiebedingten Mehrausgaben inkl. der damit verbunde-
nen Isolation im Haushalt."

 15. Zustimmung  zur Leistung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen
Mittelbereitstellungen in den Produktbereichen 03 Schulträgeraufgaben
und 08 Sportförderung
Vorlage: B/17/2864-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse:

"1. Der Rat der Stadt verzichtet hinsichtlich dieser Drucksache gemäß § 1 (7) der Zustän-
digkeitsordnung für Ausschüsse des Rates und für den Oberbürgermeister der Stadt 
Oberhausen auf die Vorberatung durch den Haupt- und Finanzausschuss.
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2. Der Rat der Stadt beschließt die Fortführung bzw. Umsetzung der folgenden Maßnah-
men sowie die zusätzlichen investiven überplanmäßigen Mittelbereitstellungen in Höhe 
von insgesamt 2.484.100 EUR wie folgt:

Finanzstelle Bezeichnung Finanz- posi-
tion

Bezeichnung Betrag (EUR)

330003010005001 Lehrschwimmbecken - Infrastr. 785100 AIB Hochbau 395.500
330003010005001 Lehrschwimmbecken - Infrastr. 785101 AIB Hochbau HOAI 160.000
330003010100005 Schule am Froschenteich 785100 AIB Hochbau 715.500
330003010100005 Schule am Froschenteich 785101 AIB Hochbau HOAI 148.100
330003010100511 Adolf-Feld-Schule 785100 AIB Hochbau 375.000
330003010100511 Adolf-Feld-Schule 785101 AIB Hochbau HOAI 15.000
330003010500001 Glück-Auf-Schule 785100 AIB Hochbau 550.000
330003010500001 Glück-Auf-Schule 785101 AIB Hochbau HOAI 125.000

Deckungsvorschlag:
Erhöhung des negativen Saldos aus Investitionstätigkeit. Die unterjährige Kompensation wurde 
im Rahmen der Investitionskonferenz abschließend festgelegt. Die verbindliche Kreditvorgabe 
der Bezirksregierung für das Haushaltsjahr 2022 wird eingehalten.

3. Der Rat der Stadt beschließt die Fortführung der folgenden Maßnahme sowie die investi-
ve außerplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von insgesamt 1.200.660 EUR.

Finanzstelle Bezeichnung Finanz- 
position

Bezeichnung Betrag (EUR)

250008010200000 Sport-/Turnhallen 785100 AIB Hochbau 1.046.050
250008010200000 Sport-/Turnhallen 785101 AIB Hochbau HOAI 154.610

Deckungsvorschlag:
Erhöhung des negativen Saldos aus Investitionstätigkeit. Die unterjährige Kompensation wurde 
im Rahmen der Investitionskonferenz abschließend festgelegt. Die verbindliche Kreditvorgabe 
der Bezirksregierung für das Haushaltsjahr 2022 wird eingehalten."

 16. Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlun-
gen im Produktbereich 05 – Soziale Leistungen beim Produkt 050207 – Hilfen 
für Asylbewerber*innen im Haushaltsjahr 2022
Vorlage: B/17/2692-01

OB Schranz teilt mit, dass die Vorlage im Sozialausschuss und im HFA einstimmig zustimmend 
vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse:

"Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen in 
Höhe von insgesamt 5.391.200 EUR beim Auftrag 320005020738/Flüchtlingshilfe Ukraine im 
Haushaltsjahr 2022 wie in der tabellarischen Aufstellung angegeben zu.
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Deckungsvorschlag:
Außerplanmäßige Mehrerträge beim Auftrag 320005020738/Flüchtlingshilfe Ukraine, Kostenart 
414100/Zuweisungen vom Land in gleicher Höhe."

Kostenart Bezeichnung Betrag
527198* Aufw.f.Nutzungsentg. Ausstattungsgegenstände 50.000 EUR
533110 Sozialhilfe nat. Pers. a. E. 280.000 EUR
533111 Lstg. SH außerh.v.E. Wohnungsausstattung 9.000 EUR
533112 Lstg. SH außerh.v.E. Darlehen Kautionen 30.000 EUR
533118 Sozialh.nat.Pers.a.E. (Krankenversorgung § 264 

SGB V)
200.000 EUR

533181 SH a.v.E. Pflegegeld 25.000 EUR
533188 SH a.v.E. Andere Leistungen 7.200 EUR
533942 Grundleistung § 3 Asyl (privater Wohnraum) 900.000 EUR
533943** Grundleistung § 3 Asyl (Gemeinschaftsunterkünfte) 2.200.000 EUR
533948 einm. Beihilfen (privater Wohnraum) 600.000 EUR
533949 einm. Beihilfen (Gemeinschaftsunterkünfte) 50.000 EUR
533953 Krankenhilfe § 3 AsylbLG 550.000 EUR
533955 KDU § 3 AsylbLG a.v. Einrichtungen 370.000 EUR
543132 Sonstige Geschäftsaufwendungen 4.000 EUR
543188*** FL Beschaffungswesen 70.000 EUR
546815 Schulbedarf nach AsylblG 45.000 EUR
546818 Mittagessen nach AsylblG 1.000 EUR
Gesamtkosten 5.391.200 EUR
*(insgesamt außerplanmäßig erforderlich 101.000 EUR, 51.000 EUR wurden bereits außerplanmäßig bereitgestellt durch Dez.1)
**(insgesamt außerplanmäßig erforderlich 3.740.000 EUR, 1.540.000 wurden bereits außerplanmäßig bereitgestellt mit Dringlich-
keitsentscheidung B/17/1897-01)
***(insgesamt außerplanmäßig erforderlich 605.000 EUR, 535.000 wurden bereits außerplanmäßig bereitgestellt mit Dringlichkeits-
entscheidung B/17/2295-01)

 17. Genehmigung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im Pro-
duktbereich 06 – Kinder-, Jugend- und Familienhilfe im Rahmen der Flücht-
lingshilfe Ukraine im Haushaltsjahr 2022.
Vorlage: B/17/2765-01

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass die Drucksache im Jugendhilfeausschuss und im 
HFA einstimmig zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse:

"Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 
im Produktbereich 06 - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe für das Haushaltsjahr 2022 beim Auf-
trag 310006050696 - Flüchtlingshilfe Ukraine wie folgt zu:
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Sachkonto Bezeichnung APL Betrag
 533120  HzE-Leistungen für junge Volljährige §41  42.000 Euro
 533132  EGH seelisch behinderte Kinder, Jugendliche und 

junge Volljährige
  3.250 Euro

 533136  Ambulante und flexible Hilfen Minderjährige  10.750 Euro
 533220  Stationäre Hilfen  454.200 Euro
 533986  Sonstige soziale Leistungen - Unterhaltsvorschuss-

gesetz
  210.000 Euro

Gesamtsumme 720.200 Euro

Deckungsvorschlag:
Einsparung vom Haushaltsansatz im Auftrag 310006050200 - Amtsvormundschaften,-pfleg-
schaften,-beistand Sachkonto 533990 - Sonstige soziale Leistungen in Höhe von 210.000 Euro.

Verschlechterung des Ergebnisses aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 510.200 
Euro. Entsprechende Mehrerträge erfolgen in den folgenden Haushaltsjahren."

 18. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produkt-
bereich 16 'Allgemeine Finanzwirtschaft'
Vorlage: B/17/2851-01

OB Schranz berichtet, dass die Vorlage im HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der 
AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen 
für das Haushaltsjahr 2022 im Produktbereich 16 'Allgemeine Finanzwirtschaft' wie folgt zu:

Auftrag Bezeichnung Kostenart Bezeichnung Betrag (EUR)
 110016010100  Steuern, allgemeine 

Zuweisungen und 
allgemeine Umlagen

 534100  Gewerbesteuerumla-
ge

 3.500.000,-

Deckungsvorschlag:
Entsprechende Mehrerträge im Auftrag 110016010100 - Steuern, allgemeine Zuweisungen und 
allgemeine Umlagen, Kostenart 401300 - Gewerbesteuer."
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 19. Benutzungs- und Entgeltordnung für die Ferien- und Freizeitangebote der 
Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/2824-02

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass die Drucksache in der Version 01 im Jugendhilfe-
ausschuss und im HFA ohne Votum vorberaten worden ist. Im HFA sei zudem festgehalten 
worden, bis zur Ratssitzung klären zu wollen, ob § 8 Abs. 4 der Benutzungs- und Entgeltord-
nung um Bezieher/innen von Wohngeld und Kinderzuschlag erweitert werden könne. Die Ver-
waltung habe den Vorschlag nach erfolgter Prüfung in den § 8 Abs. 4 der als Anlage 1 in der 
Drucksache B/17/2824-02 deklarierten Benutzungs- und Entgeltordnung für die Ferien- und 
Freizeitangebote der Stadt Oberhausen eingearbeitet.
Beschlossen werde heute somit unter dem TOP 19 die genannte Drucksache in der Version 02 
mit den beschriebenen Ergänzungen um den Personenkreis der Bezieher/innen von Wohngeld 
und Kinderzuschlag in § 8 Abs. 4 der Anlage 1/ Benutzungs- und Entgeltordnung für die Ferien- 
und Freizeitangebote der Stadt Oberhausen. 
Im Anschluss an den Wortbeitrag von Stadtv. Karacelik lässt OB Schranz über die Verwal-
tungsvorlage abstimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und des Stadtv. Horn – fol-

genden Beschluss:

"Der Rat beschließt die Neufassung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die Ferien- und 
Freizeitangebote der Stadt Oberhausen gemäß Anlage 1."

 20. Einstellung von Nachwuchskräften im Jahr 2023
hier: Studierende im neu konzipierten Dualen Studiengang Soziale Arbeit so-
wie Sozialarbeiter*innen im Anerkennungsjahr.
Vorlage: B/17/2817-01

OB Schranz teilt mit, dass die Drucksache im HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der 
AfD-Fraktion zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt beschließt die Einstellung und Übernahme von vier Studierenden im neu 
konzipierten Dualen Studiengang Soziale Arbeit sowie zwei Sozialarbeiter*innen als Berufs-
praktikanten*innen im Anerkennungsjahr im Jahr 2023."
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 21. Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen Lehrschwimmbäder
hier: Überplanmäßige Mittelbereitstellung zur Umsetzung der energetischen 
Sanierung und Durchführung von Instandsetzungs- und Renovierungsarbei-
ten an den Nebengebäuden
Vorlage: B/17/2872-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse:

"1. Der Rat der Stadt verzichtet hinsichtlich dieser Drucksache gemäß § 1 Absatz 7 der Zu-
ständigkeitsordnung für die Ausschüsse des Rates und für die Oberbürgermeisterin / 
den Oberbürgermeister der Stadt Oberhausen auf die Vorberatung durch Ausschüsse.

2.  Der Rat der Stadt beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung für investive Leis-
tungen wie folgt:

Finanzstelle Bezeichnung Finanzposition Bezeichnung Betrag in 
EUR

330003010005001 Lehrschwimmbecken 
- Infrastruktur

785100 Auszahlungen f. Hoch-
baumaßnahmen 

3.500.000,00

Deckungsvorschlag:
Erhöhung des negativen Saldos aus Investitionstätigkeit. 
Eine Kompensation wurde im Rahmen der unterjährigen Investitionskonferenzen abschließend 
festgelegt. Die Kreditvorgabe der Bezirksregierung Düsseldorf wird eingehalten."

 22. 1. Straßen- und Wegekonzept 2023 - 2027 der Stadt Oberhausen
2. Straßenbauprogramm 2023 Stadt Oberhausen
3. Umsetzung des Kanalbauprogramms 2023 durch die WBO Wirtschaftsbe-
triebe Oberhausen GmbH
4. Beauftragung der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
5. Beleuchtungsprogramm 2023 Stadt Oberhausen
6. Durchführung der folgenden Straßenbaumaßnahmen
Vorlage: B/17/2754-02

OB Schranz weist darauf hin, dass die Drucksache in der Version 01 nach vollzogener Anhö-
rung in den drei Bezirksvertretungen Osterfeld, Alt-Oberhausen und Sterkrade im HFA und im 
Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss ohne Votum vorberaten wurde. In der Sitzung des 
Stadtplanungs- und Mobilitätsausschusses sei auf eine Änderungs- sowie weitere redaktionelle 
Korrekturnotwendigkeit in den Anlagen hingewiesen worden, die zum Teil bereits aus den Dis-
kussionen in den Sitzungen der Bezirksvertretungen hervorgegangen seien. Diese finden sich 
in der Version 02 der Drucksache B/17/2754 wieder. Über die Korrekturen habe die Verwaltung 
die Ratsmitglieder per E-Mail am 09.12.2022 im Vorfeld der Ratssitzung in Kenntnis gesetzt.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig – bei Enthaltung 
der LINKE.LISTE-Fraktion – folgende Beschlüsse:
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"1. Der Rat beschließt das als Anlage 1 beigefügte Straßen- und Wegekonzept 2023 - 2027.

2. Der Rat beschließt das als Anlage 2 beigefügte Straßenbauprogramm 2023 der Stadt 
Oberhausen mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 4.020.100 EUR und Verpflichtungs-
ermächtigungsbudget in Höhe von 1.750.000 EUR.

2.1 Planungsleistungen für investive Straßenbaumaßnahmen 500.000 EUR
Finanzstelle 560012010101000 - Straßenbau Ing.
Finanzposition 785240 - AiB Tiefbau Ing. WBO

2.2. Straßenbauprogramm investive Baumaßnahmen
Finanzstelle 560012010190000 - Straßenbauprogramm 1.500.000 EUR
Gemeindestraßen
Finanzposition 785200 - AiB Tiefbaumaßnahmen
Verpflichtungsermächtigungen 2023 
kassenwirksam 2024 1.500.000 EUR
Finanzstelle 560112010190000 -Straßenbauprogramm
Kreisstraßen 600.000 EUR
Finanzposition 785200 - AiB Tiefbaumaßnahmen
Verpflichtungsermächtigungen 2023 250.000 EUR
kassenwirksam 2024
Finanzstelle 560212010190000 -Straßenbauprogramm
Landesstraßen 250.000 EUR

Auszahlungen investiver Straßenbau gesamt 2.850.000 EUR

Verpflichtungsermächtigungen 2023 kassenwirksam 2024
gesamt 1.750.000 EUR

2.3 Planungsleistungen für konsumtive Straßenbau-
maßnahmen 150.000 EUR
Auftrag 560012010190 - Gemeindestraßen u. sonst.
öffentl. Verkehrsflächen
Kostenart 521145 - Aufwendungen für Straßenbauprogramm
Ing. Leistungen

2.4. Straßenbau für konsumtive Baumaßnahmen
Auftrag 560012010190 - Gemeindestraßen u. sonst. 714.070 EUR
öffentl. Verkehrsflächen
Auftrag 560112010104 - Kreisstraßen 204.020 EUR
Auftrag 560212010106 - Landesstraßen 102.010 EUR
Kostenart 521144 - Aufw. f. Straßenbauprogramm

Aufwendung konsumtiver Straßenbau gesamt 1.170.100 EUR

Gesamtbudget 2023 4.020.100 EUR
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3. Der Rat beschließt das als Anlage 3 beigefügte Kanalbauprogramm 2023 der WBO mit 
einem Gesamtvolumen für das Jahr 2023 in Höhe von 13.893.800 EUR (13.450.000 EUR 
investiv für Kanalbaumaßnahmen inkl. 1.450.000 EUR für Emscherumbaumaßnahmen 
und 443.800 EUR konsumtiv).

4. Der Rat beschließt die Beauftragung der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH,

4.1 Kanalbauprogramm investive Baumaßnahmen inkl.
Planungsleistungen 7.300.000 EUR (4.700.000 EUR VE aus 2022 wurden bereits beauf-
tragt)
Investitionsnummer 560011030100000
Kanalbauprogramm
Finanzposition 785230
AiB Tiefbaumaßnahmen WBO

4.2 Kanalbauprogramm investive Baumaßnahmen 6.900.000 EUR
aus der Verpflichtungsermächtigung (VE) 2023
Kassenwirksam 2024
Investitionsnummer 560011030100000
Kanalbauprogramm
Finanzposition 785230
AiB Tiefbaumaßnahmen WBO

4.3 Kanalbauprogramm konsumtiv 443.800 EUR
Auftrag 110011030100
Abwasserbeseitigung
Kostenart 521190                        387.630 EUR
Kostenart 521191                          56.170 EUR

4.4 Emscherumbaumaßnahmen 1.450.000 EUR
Investitionsnummer 560011030100000
Kanalbauprogramm
Finanzposition 785200
AIB Tiefbaumaßnahmen

Beauftragungsvolumen 2023  16.093.800 EUR

5. Der Rat beschließt das als Anlage 4 beigefügte Beleuchtungsprogramm 2023 mit einem 
Gesamtvolumen in Höhe von 2.655.500 EUR (investiv 1.287.500 EUR und konsumtiv 
1.368.000 EUR).

Finanzstelle 560012010120000 - Straßenbeleuchtung, Finanzposition 785200 - AiB Tief-
baumaßnahmen -  sowie Auftrag 560012010102 - Beleuchtung, Kostenart 522103 - Aufw. 
f. Unterhaltung Beleuchtung.
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6. Der Rat beschließt die Durchführung der folgenden Straßenbaumaßnahmen:

- Falkensteinstraße von Mülheimer Straße bis Liebknechtstraße
- Mülheimer Straße von Hermann-Albertz-Straße bis Eckstraße
- Friesenstraße von Mecklenburger Straße bis Lanterstraße
- Roonstraße von Friedrich-Karl-Straße bis Bebelstraße."

 23. „Förderrichtlinie Initiative Energiewende von unten“
Vorlage: B/17/2813-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgende Beschlüsse:

"1.Der Rat der Stadt beschließt - vorbehaltlich einer Bewilligung zur weiteren Förderung durch 
die KfW - die Neuauflage der Förderrichtlinie „Initiative Energiewende von unten“ für die Jah-
re 2023 und 2024 mit jeweils 120.000 €   im InnovationCity-Quartier Osterfeld Mitte / Von-
dern. Entsprechende Haushaltsmittel stehen beim Auftrag 220014010107 - Innovation City, 
Kostenart 543132 - Sonstige Geschäftsaufwendungen zur Verfügung.

2. Der Rat der Stadt beschließt die Änderungen der Förderrichtlinie „Initiative Energiewende 
von unten“ für das InnovationCity-Quartier Alstaden-West zum 01. Januar 2023."

 24. Beschluss der Richtlinie zur Förderung von Erneuerbaren Energien und Las-
tenrädern im Stadtgebiet von Oberhausen
Vorlage: B/17/2814-01

Nach Wortbeiträgen von Stadtv. Hoff und BM Flore erfolgt die Abstimmung über die Drucksa-
che.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit
– gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgende Beschlüsse:

"Der Rat der Stadt:

1. beschließt die als Anlage beigefügte Förderrichtlinie in der Höhe von 155.000 €, wovon 
100.000 € für die Anschaffung von Photovoltaik- und Solarthermieanlagen und 55.000 € 
für Lastenräder bereitgestellt werden.

2. darüber hinaus die Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für das Haushalts-
jahr 2023 in Höhe von 155.000 € zur Finanzierung der o.g. Förderung im Auftrag 
220014010109 - Billigkeitsrichtlinie Klimaschutz, Kostenart 543132 - Sonstige Ge-
schäftsaufwendungen.

Deckungsvorschlag:
Entsprechende Mehrerträge im o.g. Auftrag, Kostenart 414100 - Zuweisungen vom 
Land."
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 25. Stadterneuerungsprojekt "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brücken-
schlag" 
hier: Projektumsetzungsbeschluss Teilmaßnahme R.4: "Freiraumplanerischer 
Realisierungswettbewerb - Bahnhofsumfeld mit Verbindung in die Innenstadt" 
(vormalige IHK-Teilmaßnahme R.4: "Wettbewerb Finanzamt Oberhausen - 
Städtebauliche, architektonische und denkmalpflegerische Vitalisierung einer 
Behördenliegenschaft")
Vorlage: B/17/2834-01

OB Schranz berichtet, dass die Vorlage nach vollzogener Anhörung in der Bezirksvertretung 
Alt-Oberhausen im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss bei Enthaltung der LINKE.LISTE-
Fraktion einstimmig zustimmend vorberaten wurde.
Es folgt ein Wortbeitrag von Stadtv. Hoff, bevor OB Schranz über die Vorlage abstimmen 
lässt.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

"Der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss nimmt den Sachstand der Teilmaßnahme zur 
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung mit der Durchführung des Freiraumplanerischen Reali-
sierungswettbewerbs inklusive der Vertiefungsbereiche „Bahnhofsvorplatz“ und „Poststraße“."

 26. Aktualisierung des Integrierten Handlungskonzepts des Stadterneuerungspro-
jekts „Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Osterfeld“: Beschluss der Aktuali-
sierung des Integrierten Handlungskonzeptes
Vorlage: B/17/2807-01

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass die Drucksache nach vollzogener Anhörung in 
der Bezirksvertretung Osterfeld und im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss bei Enthaltung 
der LINKE.LISTE-Fraktion einstimmig zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die Aktualisierung des Integrierten Handlungskon-
zeptes Oberhausen Osterfeld für das o.g. Programmgebiet als Grundlage zur Durchführung und 
Umsetzung von Konzepten und Maßnahmen (siehe Anlage 1), im Sinne des § 171e BauGB."

 27. Bauleitplanung

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass heute im Saal Berlin keine zu den Bauleitplanvor-
lagen gehörenden Unterlagen ausgelegt sind.
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 27.1. Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städtere-
gion Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der 
Ruhr und Oberhausen
Abwägungsbeschluss über die Anregungen und Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen und förmlichen Beteiligung sowie Feststellungsbeschluss für das 
Änderungsverfahren 03a BO (Berliner Straße) in Bochum
Vorlage: B/17/2739-01

OB Schranz berichtet, dass die Drucksache im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss bei 
Enthaltung der LINKE.LISTE-Fraktion einstimmig zustimmend vorberaten wurde. 

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig – bei Enthaltung 
der LINKE.LISTE-Fraktion – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt gemäß den Vorgaben des Raumordnungsgesetzes 
(ROG), des Landesplanungsgesetzes (LPlG NRW) und des Baugesetzbuches (BauGB) in Ver-
bindung mit der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) jeweils in der geltenden Fassung die Än-
derung des Regionalen Flächennutzungsplanes (RFNP)

03a BO (Berliner Straße)

nach vorangegangener Prüfung und Entscheidung über die im Verfahren abgegebenen und in 
der Anlage aufgeführten Stellungnahmen.

Die Änderung besteht aus Plan, Textteil und beigefügter Begründung einschließlich Umweltbe-
richt."

 27.2. Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städtere-
gion Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der 
Ruhr und Oberhausen
Abwägungsbeschluss über die Anregungen und Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen und förmlichen Beteiligung sowie Feststellungsbeschluss für das 
Änderungsverfahren 45 MH (Holzstraße) in Mülheim an der Ruhr
Vorlage: B/17/2738-01

OB Schranz weist darauf hin, dass die Vorlage im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss 
gegen die Stimme der LINKE.LISTE-Fraktion sowie bei Enthaltung der Gruppen FDP und BOB 
im Rat mit großer Mehrheit zustimmend vorberaten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der LINKE.LISTE-Fraktion sowie bei Enthaltung der Fraktion DIE GRÜNEN 

und der Gruppe BOB im Rat – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt gemäß den Vorgaben des Raumordnungsgesetzes 
(ROG), des Landesplanungsgesetzes (LPlG NRW) und des Baugesetzbuches (BauGB) in Ver-
bindung mit der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) jeweils in der geltenden Fassung die Än-
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derung des Regionalen Flächennutzungsplanes (RFNP)

45 MH (Holzstraße)

nach vorangegangener Prüfung und Entscheidung über die im Verfahren abgegebenen und in 
der Anlage aufgeführten Stellungnahmen.

Die Änderung besteht aus Plan, Textteil und beigefügter Begründung einschließlich Umweltbe-
richt."

 27.3. Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städtere-
gion Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der 
Ruhr und Oberhausen
Aufstellungsbeschluss für das Änderungsverfahren 54 E - Oberhauser Straße 
(ehem. Gartencenter) - in Essen
Vorlage: B/17/2740-01

OB Schranz informiert die Ratsmitglieder darüber, dass die Vorlage im Stadtplanungs- und 
Mobilitätsausschuss bei Enthaltung der LINKE.LISTE-Fraktion einstimmig zustimmend vorbera-
ten wurde.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig – bei Enthaltung 
der LINKE.LISTE-Fraktion – folgenden Beschluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt gemäß § 19 Abs. 1 in Verbindung mit § 41 Landes-
planungsgesetz (LPlG NRW) und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung der fol-
genden Änderung zum Regionalen Flächennutzungsplan (RFNP) und die Einleitung des ent-
sprechenden Planverfahrens:

54 E - Oberhauser Straße (ehem. Gartencenter)."

 28. Berichte der Verwaltung

 28.1. 3. Kenntnisnahme der vom Stadtkämmerer gemäß § 83 (2) Satz 1 GO NRW 
bewilligten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
des Jahres 2022.
Vorlage: M/17/2849-01

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.
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 28.2. Erträge und Aufwendungen im Zusammenhang mit der Aufnahme und Unter-
bringung von anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen mit 
Stand zum 30.09.2022
Vorlage: M/17/2850-01

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 28.3. Digitalisierung von Senior*innen in Oberhausen - 
Beantwortung des Antrags der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung
Vorlage: M/17/2659-01

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 28.4. Örtliche Planung nach § 7 Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen 2022 - 
2026
(ehem. Alten und Pflegeplan der Stadt Oberhausen)
Vorlage: M/17/2454-01

Beig. Motschull geht auf die Anmerkungen von Frau Stadtv. Hansen ein.

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 28.5. Stadterneuerungsprojekt „Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brücken-
schlag“ (vormals “Soziale Stadt Oberhausen Brückenschlag“)
hier: Sachstandsbericht über den aktuellen Stand der Maßnahmen/Teilmaß-
nahmen des Projekts Brückenschlag
Vorlage: M/17/2837-01

Es folgen Wortbeiträge von Stadtv. Scherer und Stadtv. Osmann.

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 29. Anträge

 29.1. Antrag der Fraktion DIE LINKE. LISTE gemäß §4 der Geschäftsordnung des 
Rates und der Bezirksvertretungen
hier: Antrag Übernahme der Kosten des Mittagessens in den Schulmensen für 
Schülerinnen und Schüler
Vorlage: A/17/2869-01

Stadtv. Karacelik begründet den Antrag für die LINKE.LISTE-Fraktion. Anschließend folgen 
Wortbeiträge von Frau Stadtv. Hausmann-Peters, Stadtv. Krey und Stadtv. Bruckhoff. 
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der AfD-Frakti-
on, der Gruppe FDP im Rat sowie bei Enthaltung der Gruppe BOB im Rat und des Stadtv. Horn 

– den Antrag der LINKE.LISTE-Fraktion mit der Drucksachen-Nr. A/17/2869-01 ab.

 29.2. Antrag der Fraktion DIE LINKE. LISTE gemäß §4 der Geschäftsordnung des 
Rates und der Bezirksvertretungen
hier: Keine Gefängnisstrafen für STOAG-Fahrten ohne gültigen Fahrschein
Vorlage: A/17/2875-01

Stadtv. Karacelik begründet den Antrag für die LINKE.LISTE-Fraktion. Bevor OB Schranz 
über den Antrag abstimmen lässt, nehmen Stadtv. Hoff und Stadtv. Kempkes dazu Stellung. 

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der AfD-Frakti-
on, der Gruppe FDP im Rat und des Stadtv. Horn sowie bei Enthaltung der Gruppe BOB im Rat 

– den Antrag der LINKE.LISTE-Fraktion mit der Drucksachen-Nr. A/17/2875-01 ab.

 29.3. Antrag der FDP im Rat gem. §2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt - 
Umbesetzung in Fachausschüssen und sonstigen Gremien
Vorlage: A/17/2883-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

"Der Rat der Stadt beschließt die folgenden Umbesetzungen in Fachausschüssen und sonsti-
gen Gremien:

Ordentliches Mitglied

Umweltausschuss  für Thomas Kattler  
Maximilian Baum  

Jugendhilfeausschuss für Maximilian Baum  
Leonard Linkowski 

Stellvertretendes Mitglied

Umweltausschuss  für Maximilian Baum  
Thomas Kattler 

Rechnungsprüfungsausschuss für Luna-Marie Georg
David Bletgen

Beirat für Menschen mit Behinderung für Leonard Linkowski
Luna-Marie Georg."
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 29.4. Resolution der LINKE.LISTE-Fraktion:
Der Rat der Stadt Oberhausen verurteilt Angriffskrieg der Türkei im Nordirak 
und in Nordsyrien
Vorlage: A/17/2884-01

Der Antrag wurde von der Nachtragstagesordnung abgesetzt.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit 
– gegen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und der LINKE.LISTE-Fraktion sowie bei Ent-
haltung der Gruppe BOB im Rat – dem Antrag zur Geschäftsordnung gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 

der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen auf 
Absetzung des TOP 29.4 von der Nachtragstagesordnung zu.

 29.5. Antrag der Fraktion DIE LINKE.LISTE im Rat gem. §2 der Geschäftsordnung 
für den Rat der Stadt – Umbesetzung im Fachausschuss
Vorlage: A/17/2885-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt folgende Umbesetzung im Kulturausschuss:

Mitglied: für Volker Köster
Jürgen Dittmeyer

Stellvertretendes Mitglied:  für Jürgen Dittmeyer
 Agilan Waradaraja - bekannt."

 29.6. Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt gemäß § 2 der Geschäftsordnung – 
Umbesetzung in Gremien
Vorlage: A/17/2886-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

"Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die folgenden Umbesetzungen: 

Seniorenbeirat: 

Ordentliches Mitglied: 

Für Karl-Heinz Flühr Werner Nakot 

Stellvertretendes Mitglied: 
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Für Werner Nakot Heinz-Bernd Diepmans 

Für Bernhard Sporkmann Dr. Georg Jäschke 

Beirat für Menschen mit Behinderung: 

Stellvertretendes Mitglied: 

Für Bernhard Sporkmann Dr. Georg Jäschke."

Ende des öffentlichen Teils: 16:48 Uhr

Oberbürgermeister Schriftführerin
Daniel Schranz Jutta Bach


